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Vertragsende der „Rahmenvereinbarung Multimediatechnik“ ZBL / Z.19-0007 und Folge-

vertrag 

 

Kundeninformation 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Zentrale Beschaffungsstelle des Landes Rheinland-Pfalz (ZBL) möchte mit dieser Kundenin-

formation darauf aufmerksam machen, dass die „Rahmenvereinbarung Multimediatechnik“ am 

29.02.2024 ausläuft. 

 

Bis zu diesem Zeitpunkt kann wie gewohnt und über die bekannten Bezugswege aus der Rah-

menvereinbarung abgerufen werden. Nach dem 29.02.2024 ist ein Bezug über die Rahmenver-

einbarung nicht mehr möglich. 

 

Teil R – Besondere Vertragsbedingungen, Nr. 1.4: „Für bis zum Ende der Rahmenvereinbarung 

abgeschlossene Einzelaufträge behält die Rahmenvereinbarung bis zur Auslieferung und Zah-

lung weiterhin Ihre uneingeschränkte Gültigkeit. Maßgeblich für die Abrechnung erbrachter Lie-

ferungen sind stets die zum Auftragszeitpunkt gültigen Konditionen der Rahmenvereinbarung. 

 

Abrufe können bis zum letzten Tag der Vertragslaufzeit erfolgen. 

 

Für Abrufe, die auf Basis der Rahmenvereinbarung erfolgt sind, gelten die Vertragsbedingungen 

grundsätzlich bis zur vollständigen Leistungserfüllung.“ 
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Die ZBL und das Pädagogische Landesinstitut arbeiten derzeit an einem Nachfolgevertrag, der 

„Rahmenvereinbarung Multimediatechnik II“. Diese wird voraussichtlich folgende Produktgruppen 

umfassen: 

 Projektoren, Leinwände und Zubehör 

 Dokumentenkameras 

 Interaktive Displays, Montagesysteme und Zubehör 

 

 

Die Kriterien der neuen Rahmenvereinbarung werden dem aktuellen Stand der Technik sowie 

geänderten Anforderungen angepasst. So ist zukünftig beispielsweise die Umstellung der Licht-

quelle bei Projektoren auf Lasertechnologie geplant. Interaktive Displays müssen EDLA-zertifi-

ziert sein. Für alle Produkte müssen adäquate zentrale Managementlösungen zur Verfügung ste-

hen. Die hierzu erforderlichen Marktanalysen sowie die technische Umsetzung in die Produkt-

portfolios erfordern einen längeren zeitlichen Vorlauf.  

 

Aus diesen Gründen ist es derzeit nicht möglich, dass sich die neu abzuschließende Rahmen-

vereinbarung unmittelbar ans Ende der noch bestehenden Rahmenvereinbarung anschließt. 

 

Die „Rahmenvereinbarung Multimediatechnik II“ wird voraussichtlich ab dem 3. Quartal 2024 zur 

Verfügung stehen. Diese Informationen stehen unter Vorbehalt und können sich bis zum Ab-

schluss des neuen Vertrages noch ändern. 

 

Wir bitten Sie die o.g. Informationen bei Ihrer Abrufplanung für 2023 / Anfang 2024 zu berück-

sichtigen. 

 
Bei weiteren Rückfragen stehen wir Ihnen gerne per E-Mail (zbl@lbm.rlp.de) oder telefonisch 

(0261/3029-1771) zur Verfügung.  

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ihre ZBL 
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